
die Armeen der westeuropäischen Partnerstaaten der NATO mit Kern­
waffen beliefern, was zu einem weiteren Atomwettrüsten führen wird. 
Westdeutschland, in dem die Militaristen wieder den Ton angeben, 
soll zur Hauptbasis eines Atomangriffskrieges gegen andere Staaten 
werden.

Die Anstrengungen der Werktätigen der ganzen Welt müssen heute 
vor allem auf die Einstellung aller Versuchsexplosionen von Atom- 
und Wasserstoff Waffen, auf die Ächtung der Kernwaffen und das Ver­
bot ihrer Herstellung gerichtet sein. Die Sozialistische Einheitspartei 
Deutschlands und die Kommunistische Partei Italiens unterstützen die 
diesbezüglichen Appelle des Weltfriedensrates und zahlreicher Atom­
wissenschaftler in beiden deutschen Staaten und in der ganzen Welt 
und machen sie sich zu eigen.

Die von der Sowjetunion bei den Londoner Abrüstungsverhand­
lungen unterbreiteten Vorschläge werden von unseren beiden Parteien 
als eine fruchtbringende Diskussionsgrundlage für die Lösung des 
Abrüstungsproblems betrachtet. Ebenso stimmen beide Parteien in 
der Meinung überein, daß die Annahme der Vorschläge der Deut­
schen Demokratischen Republik, die Stationierung von Atomwaffen 
auf dem Territorium beider deutscher Staaten zu verbieten und auf 
die Ausrüstung ihrer Streitkräfte mit Atomwaffen zu verzichten, die 
Gefahr eines Atomkrieges in Europa wesentlich verringern würde. 
Beide Parteien treten für eine umfassende wirtschaftliche, politische 
und kulturelle Zusammenarbeit aller europäischen Staaten ein, um 
den Weg für ein gesamteuropäisches Sicherheitssystem zu ebnen. Der 
Abschluß eines Vertrages über kollektive Sicherheit in Europa, der 
sowohl die kapitalistischen als auch die sozialistischen Staaten um­
faßt, wäre ein unschätzbarer Dienst am Frieden.

III

Die Tatsache, daß ein bedeutender Teil des deutschen Volkes nach 
der Liquidierung des Faschismus und der Herrschaft der Monopol­
kapitalisten und nach der Errichtung der Arbeiter-und-Bauern-Macht 
in der Deutschen Demokratischen Republik die Grundlagen für eine 
demokratische und friedliche Entwicklung zum Sozialismus geschaffen 
hat, ist ohne Zweifel von großer historischer Bedeutung. Wer für den 
Frieden und die Unabhängigkeit Europas kämpft, in dessen Mitte ein 
wiedervereinigtes, wirklich friedliches und demokratisches Deutsch-

246


